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Unser Gemeindeanwalt steht Ihnen jeden 
2. Mittwoch im Monat für eine kostenlose 
Rechtsberatung zur Verfügung.
Herr Dr. Wilhelm Häusler ist immer ab 
17.00 Uhr anwesend und gibt gerne Erstaus-
künfte. Nur gegen Voranmeldung!.

Offenlegung lt. § 25 des Mediengesetzes: 
Name des Medieninhabers: Stadtgemeinde       
Ebenfurth. Informationsblatt der Stadtgemeinde 
Ebenfurth zur Information der Gemeindebürgerin-
nen und Gemeindebürger. Der Medieninhaber ist 
zu 100% Eigentümer des Unternehmens. Redak-
tion und Produktion: Stadtgemeinde Ebenfurth, für 
den Inhalt verantwortlich: Bürgermeister Alfredo 
Rosenmaier, Hauptstraße 39, 2490 Ebenfurth.
Druck: Werbeprofis Dietrich Frühauf, Gewerbe-
straße 12, 2512 Oeynhausen, Tel. 02252 56366
www.werbeprofis.wien

Parteienverkehr am Stadtamt:
MO    7.00 bis 10.00 Uhr
DI     10.00 bis 12.00 Uhr
MI    17.00 bis 19.00 Uhr

DO, FR   10.00 bis 12.00 Uhr
TELEFON 52250, FAX  DW 5

Sprechstunden des Bürgermeisters:
MO    7.00 bis 8.00 Uhr

 MI   18.00 bis 19.00 Uhr
Rechtsberatung:

MI, 12.04., 10.05., 14.06. und 12.07. 17.00 - 
18.00 Uhr

Um telefonische Voranmeldung wird gebeten!
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     Gemeinde aktuell
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            Brief des Bürgermeisters

Sehr geehrte Bürgerinnen und Bürger 
unserer Heimatgemeinde!
Jetzt geht es wieder mit Rie-
senschritten in die schöne 
Jahreszeit. Wenn man mit of-
fenen Augen und Ohren ins 
Freie geht, sieht und hört man 
das Frühlingserwachen bereits 
deutlich. Die Tierwelt meldet 
sich lautstark zu Wort und die 
ersten Frühlingsboten grüßen 
uns in ihrer schönen Farben-
pracht. Die Tage werden wie-
der länger und die Sonne gibt 
uns mehr Kraft und Lebens-
freude.

Der nun vergangene Winter 
war sehr niederschlagsarm 
und wird zum weiteren Ab-
sinken des Grundwasserspie-
gels beitragen. Die extreme 
Trockenheit setzt der Natur 
sichtbar zu und lässt uns ver-
unsichert in die Zukunft bli-
cken. Der stätig fortschreiten-
de Klimawandel ist jetzt für alle 
sichtbar geworden.

Um in unserer Heimatgemein-
de ein bisschen entgegenzu-
halten, werden wir heuer wie-
der 50 Bäume pflanzen und 
bei den Außenflächen des 
Kreisverkehrs eine Blumen-
wiese anbauen.

Ein weiterer Schritt, um Ener-
giekosten zu senken und da-
mit der Umwelt zu helfen, ist 
die komplette Umstellung der 
öffentlichen Beleuchtung in 
der Stadt Ebenfurth auf LED-
Technik. Damit werden 60 Pro-
zent Energie eingespart. Die 
voraussichtlichen Kosten für 
diesen Ausbau werden sich 
auf 300 000 Euro belaufen.

Einen zusätzlichen Beitrag zur 
Energieminderung haben wi 

im Kindergarten Alleestraße 
gesetzt. Hier wurden Photo-
voltaik-Paneele mit einer Ge-
samtleistung von 50kw peak 
(50 000 Watt) realisiert und 
bereits in Betrieb genommen. 
Weiters wird die Gasheizung 
auf eine Wärmepumpe umge-
stellt. Damit wird klimaneutral 
und umweltschonend geheizt, 
damit es unsere Kleinsten 
schön warm haben und sie 
sich wohl fühlen.

Eine wichtige und richtige Ent-
scheidung war die flächende-
ckende Bausperre über das 
gesamte Gemeindegebiet. 
Herr Ing. Ritter arbeitet mit 
Hochdruck am Bebauungs-
plan, welcher von unserem 
technischen Büro Schedlm-
ayer eingearbeitet wird und 
mit der NÖ Landesregierung 
abzustimmen ist. Als Bürger-
meister ist es mir ein Anlie-
gen nach einem fertigen Ent-
wurf eine Präsentation für 
alle Bürger und Bürgerinnen 
im Stadtsaal durchzuführen. 
Sie werden voraussichtlich im 
Frühherbst eine Einladung zur 
Einsichtnahme und zu einer of-
fenen Diskussion bekommen. 
Ich freue mich schon jetzt auf 
zusätzliche Anregungen ihrer-
seits, welche, wenn eine recht-
liche Grundlage vorhanden ist, 
gerne aufgenommen werden. 
Mit dieser Planung bestimmen 
wir die nächsten Jahrzehnte 
der Entwicklung unserer ge-
meinsamen Heimatgemeinde.

Durch den Bau der geplanten 
„Ebenfurther Schleife“ wird es 
ebenfalls zu gravierenden Ver-
änderungen kommen. Eine 
Bürgerinitiative hat für dieses 

gesamte Projekt eine sehr 
kritische Meinung und einen 
anderen Variantenvorschlag 
in Aussicht gestellt, welcher 
im laufenden UVP-Verfahren 
(Umweltverträglichkeitsprü-
fung) behandelt wird. Als Bür-
germeister bin ich sehr froh, 
dass es Menschen gibt, wel-
che sich dieser heiklen Situa-
tion annehmen und konstrukti-
ve Vorschläge einbringen.

Der Straßenbau beschäftigt 
uns natürlich auch in unserer 
Gemeinde. 
Die Kanaldeckel in Ebenfurth 
werden auf der B60 sowie der 
LH159 gehoben und dem Stra-
ßenniveau angepasst. Voraus-
sichtlicher Kostenpunkt wird 
ca. 130 000 Euro sein. 
Der Bachweg, etwas besser 
bekannt unter Umfahrung Ha-
schendorf, wird verbreitert und 
mit einer neuen Straße verse-
hen. Verschwenkungen sowie 
Baumpflanzungen sollen den 
Verkehr verlangsamen und so-
mit zur Sicherheit beitragen. 
Kostenpunkt hierfür ca. 450 
000 Euro.

Unser Betriebsgebiet wird er-
weitert und mit der notwendi-
gen Infrastruktur ausgestattet. 
Hier werden sich die Kosten 
auf ca. 250 000 Euro belaufen.

Seit dem heurigen Jahr sind 
wir Eigentümer des Volksbank-
gebäudes. Unser Ansinnen 
war es, die Geldautomaten in 
unserer Heimatgemeinde zu 
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     Brief des Bürgermeisters

erhalten und unseren Bürgern 
und Bürgerinnen bei Bank-
geschäften den Weg nach 
Ebreichsdorf zu ersparen.
Für die kommenden Jahre pla-
nen wir aus Platzgründen eine 
Übersiedlung des Gemeinde-
amts in das ehemalige Volks-
bankgebäude.

Ein großes Anliegen war mir in 
den letzten Jahren der Glasfa-
serausbau in unserer Gemein-
de, und wenn ich Gemeinde 
sagen, dann gilt da auch für 
Alt-Haschendorf, Neu- Ha-
schendorf und das Erholungs-

zentrum! Bisher haben mich 
immer die enormen Kosten 
und der Anschlusszwang von 
mindestens 60 Prozent der Be-
völkerung und der extrem hohe 
einmalige Anschlusspreis ab-
geschreckt. Jetzt haben wir ein 
Top-Unternehmen, welches 
wir beauftragen werden, flä-
chendeckend in der gesamten 
Heimatgemeinde Glasfaser zu 
installieren. Vertragsabschluss 
soll im Mai sein, Baubeginn 
Ende des Jahres und Fertig-
stellung 2024. 
Schnelles Internet ist heute ein 
Muss für eine moderne Ge-

meinde! Es wird in den Schu-
len, bei den Behörden, bei den 
Unternehmen und auch im pri-
vaten Haushalt benötigt. 
Der Glasfaserausbau ist eine 
Aufwertung unserer Gemein-
de.
Wir werden Sie, geschätz-
te Bürger und Bürgerinnen, 
zu einer Infoveranstaltung im 
Stadtsaal einladen und freuen 
uns schon heute, sie begrüßen 
zu können.

Ihr Bürgermeister
Alfredo Rosenmaier
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     FF Haschendorf
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Niederösterreichischer Landesfeuerwehrverband
FREIWILLIGE FEUERWEHR HASCHENDORF
Dorfstraße 24, Haschendorf, 2490 Ebenfurth

Sehr geehrte Leserinnen und Leser der Stadtnachrichten:

Eduard Schlögl
Ehrenverwaltungsinspektor

Kommandant der 
FF Haschendorf

Wir hoffen sie alle sind gut in 
das neue Jahr gestartet. Zu 
Beginn unseres aktuellen Bei-
trages möchten wir mit einem 
Danke an das Redaktionsteam 
der Stadtnachrichten starten, 
die uns ermöglicht haben, den 
Redaktionsschluss um 4 Tage 
zu überschreiten um mit Ihnen 
tagesaktuell ein kleines Quiz 
zu machen und ihr geschicht-
liches Wissen zu prüfen. 
Was passierte am 4. August 
1889? 
Was passierte am 19. März 
1893?
Zwei geschichtliche Fragen, 
deren Antworten im direkten 
Zusammenhang stehen. 
Am 4. August 1889 brach, auf-
grund anhaltender Trocken-
heit, in Haschendorf ein Groß-
brand aus, dem 4 Häuser und 
selbst der Kirchturm zum Op-
fer fielen. Zum damaligen Zeit-
punkt gab es in Haschendorf 
noch keine Feuerwehr. Ein 
Reiter musste erst nach Sie-
gersdorf reiten, dort einen Feu-
erwehrmann finden, der wie-
derum den Hornisten suchte, 
um die Feuerwehr Siegersdorf 
zu alarmieren. Darauf eilten 
die Siegersdorfer zu Fuß zum 
Requisitenhaus, ein Landwirt 
nahm seine beiden Pferde, 
spannte sie vor die Spritze und 

auf ging es mit 2 Pferdestär-
ken zum Brandherd. Im Endef-
fekt kämpften 16 (!) Feuerweh-
ren mit 289 Mann gegen den 
Großbrand um Schlimmeres 
zu verhindern. 
Dieser verheerende Brand im 
Jahre 1889 nahmen der Müh-
lenbesitzer Johann Bieler und 
sein Sohn Rupert Bieler zum 
Anlass und versuchten zur da-
maligen Zeit fast Unmögliches, 
um in Haschendorf eine eige-
ne Feuerwehr zu gründen. 
Es dauerte, womit wir bei der 
2. Quizfrage wären, bis zum 
19. März 1893, also heute vor 
130 Jahren, dass die damalige 
Gemeindeführung unter Bür-
germeister Moritz Parzer die 
konstruierende Sitzung einbe-
rief. Bei dieser Sitzung traten 
35 Mann der neugegründeten 
Freiwilligen Feuerwehr Ha-
schendorf bei. Das allgegen-
wärtige Problem Geldmangel 
wurde durch intensive Samm-
lungen gelöst.  Auch seine Ma-
jestät, der allerhöchste Kaiser, 
spendete. 
Auf diese Weise kam ein net-
tes Sümmchen zusammen 
Diese und viele weitere Spen-
den ermöglichten unseren 
Gründern bereits im Dezem-
ber 1893 eine 4-rädige Fahr-
spritze mit Schläuchen, eine 

3-teilige Dachleiter, Helme und 
Uniformen für 30 Mann. 
Genau nach 130 Jahren, am 
19. März 2023, trafen sich 
die heutige Gemeindeführung 
unter Bürgermeister Alfredo 
Rosenmaier und die Mitglie-
der der Freiwilligen Feuerwehr 
Haschendorf und ließen 130 
Jahre Freiwillige Feuerwehr 
Revue passieren. 
Als Erinnerung an die Grün-
dung unserer Wehr wurden 
Polo-Shirts entworfen. Die ers-
ten Shirts wurden unserer Ge-
meindeführung überreicht. 
130 Jahre Feuerwehr ist ein 
Grund zu feiern. Heute haben 
wir intern unseren Geburtstag 
gefeiert. 
Am 5.Mai, zu Floriani, zu Eh-
ren unseres Schutzpatrons, 
wollen wir mit ihnen feiern. 
Nähere Informationen werden 
folgen. 

Ihre Freiwillige Feuerwehr 
Haschendorf

24 Stunden am Tag 
7 Tage die Woche 
365 Tage im Jahr

Unsere Freizeit für Ihre 
Sicherheit
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      Polizei

Robert Kalusa
Kontrollinspektor

PI Eggendorf
059133 3372

Die wärmere Jahreszeit kehrt 
wieder zurück, die Tage wer-
den dadurch wieder länger. 
In diesem Zusammenhang 
darf trotzdem erinnert werden, 
dass die Winterreifenpflicht 
für Pkw und Lkw mit einem 
höchstzulässigen Gesamtge-
wicht bis zu 3,5t bei winterli-
chen Fahrbahnverhältnissen 
noch bis 15.4.2023 gilt.

Die Zeit der Dämmerungsein-
brüche, angesichts der länge-
ren Dunkelheitsphasen, haben 
wir in Ihrem Wohngebiet, wie 
auch in unserem gesamten 
Bezirk Wiener Neustadt, ohne 
auffällige kriminelle Hotspots 
über diese dunkle Zeit ge-
bracht.
Es gingen auch hilfreiche Mit-
teilungen aufmerksamer Bür-
ger ein, durch die wir vielleicht 
die eine andere geplante Tat 
durch polizeiliche Vorbeugung 
verhindern konnten. An dieser 
Stelle aber auch ein Dank an 
die landes- und bundesweit 
agierenden polizeilichen Er-
hebungsgruppen. Denn nur 
durch gezielte, koordinierte 
Maßnahmen können interna-
tional agierende Tätergruppen 
an ihrer unredlichen Tätigkeit 
behindert und gehindert wer-
den.

Ein, durch die zurückkehren-
den warmen Temperaturen, 
anstehendes Thema wird der 
Fahrradverkehr sein. Wie bei 
allen anderen Fahrzeugen gibt 
es auch für diese Fahrzeug-
gruppe gesetzliche Regeln. 
Jedes Fahrrad, das im Stra-
ßenverkehr benutzt wird, muss 
folgendermaßen ausgerüstet 

sein:
Mit zwei Bremsvorrichtungen, 
Klingel oder Hupe, Scheinwer-
fer, rotes Rücklicht, weiß nach 
vorne wirkenden Rückstrahler, 
einem roten nach hinten wir-
kenden Rückstrahler, gelben 
Rückstrahlern an den Pedalen, 
weiß oder gelb rückstrahlend 
Radseitenwandrückstrahler. 

Aber auch die neuen Trend-
fahrzeuge, insbesondere 
Scooter, sind an bestimmte 
Ausrüstungsverpflichtungen 
und Verkehrsregeln gebun-
den.
Mit diesen Fahrzeugen sind 
die Fahrbahn oder die da-
für vorgesehenen Verkehrs-
flächen wie Radfahrstreifen, 
Radwege zu benutzen.
Jedenfalls darf mit derartigen 
Fahrzeugen nicht bedingungs-
los überall gefahren werden. 
Mit diesen Fahrzeugen dürfen 
Gehsteige, Gehwege, Schutz-
wege in Gehrichtung der Fuß-
gänger, allgemeine Fahrverbo-
te, Autobahnen, Autostraßen, 
u.v.m. NICHT benutzt werden.
Es gäbe hier noch viel Gebote-
nes und Verbotenes zu schrei-
ben. Denn auch die Bestim-
mungen der Alkoholisierung, 
ab 0,8 Promille, kommen hier 
zum Tragen.
Auch das Telefonieren oder 
Hantieren mit einem Mobiltele-
fon während der Fahrradfahrt 
gelten hier genauso wie in ei-
nem Kraftfahrzeug.

Leider müssen wir immer öfter 
beanstanden, dass bis hin zu 
Kindern auf den Fahrrädern 
Mobiltelefone benutzt werden. 
Fangen wir bei unseren jüngs-

ten Gemeindebürgern an, die-
se zu lehren, die Regeln im öf-
fentlichen  Raum einzuhalten.   
Es geht um die Sicherheit aller 
Verkehrsteilnehmer. 

In diesem Sinne empfehle ich 
mich bis zur nächsten Ausga-
be Ihrer Gemeindezeitung.

Robert Kalusa,
Kommandant 
Polizei Eggendorf,
059133 3372

Werte Gemeindebürger/Innen!
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                 Apothekendienst

Apothekendienst 2. Quartal 2023
    01.04. - 02.04. Apotheke  Ebenfurth
   07.04.  Apotheke  Ebenfurth
   08.04. - 10.04. Apotheke  Pottendorf
   14.04. Apotheke  Ebenfurth
   15.04. - 16.04.  Apotheke  Hornstein
   21.04.  Apotheke  Ebenfurth
   22.04. - 23.04. Apotheke  Neufeld
   28.04. Apotheke  Ebenfurth
   29.04. - 30.04. Apotheke  Unterwaltersdorf
    

   01.05. Apotheke  Unterwaltersdorf
   05.05. Apotheke  Ebenfurth
   06.05. - 07.05. Apotheke  Ebreichsdorf
   12.05. - 14.05. Apotheke  Ebenfurth
   18.05. Apotheke  Pottendorf
   19.05. Apotheke  Ebenfurth
   20.05. - 21.05. Apotheke  Pottendorf
   26.05. Apotheke  Ebenfurth
   27.05. - 29.05. Apotheke  Hornstein
    
   02.06. Apotheke  Ebenfurth
   03.06. - 04.06. Apotheke  Neufeld
   08.06. Apotheke  Unterwaltersdorf
   09.06. Apotheke  Ebenfurth
   10.06. - 11.06. Apotheke  Unterwaltersdorf
   16.06. Apotheke  Ebenfurth
   17.06. - 18.06. Apotheke  Ebreichsdorf
   23.06. - 25.06. Apotheke  Ebenfurth
   30.06. Apotheke  Ebenfurth

Bezüglich Ärztedienst rufen Sie unbedingt folgende 
Nummer an: 0 2 6 2 2 / 1 4 1
Dort erfahren Sie die Nummer des diensthabenden Arztes!
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     KOBV

Kontakt: Franz Maldet, Obmann
Vorstandsmitglied KOBV

 f. W, NÖ, Bgld.
Tel.: 0650 / 33 66 124

kobv-neufeld-buero@gmx.at
Homepage:

http://www.kobv-neufeld.at

KOBV   OG-Neufeld / Ebenfurth

Franz MaldetDer KOBV in Bewegung
So wie in vielen Vereinen und 
Betrieben gibt es auch beim 
KOBV immer wieder Verän-
derungen. Nach dem ehemali-
gen Präsidenten Mag. Michael 
Svoboda verabschiedete sich 
nun auch Dir. Christian Mes-
ner (Erholungshaus Freiland) 
in den Ruhestand. Unter neu-
er Führung wird das Schloss 
Freiland aber sicher nicht an 
Qualität verlieren, sondern es 
soll neuer Schwung einkehren.
Am 1. Juni findet der 25. De-
legiertentag des KOBV für W, 
NÖ und das Bgld statt, bei 
dem der Vorstand neu gewählt 
wird. Auch hier wird es zu Um-
besetzungen kommen.
Aus unserer Ortsgruppe müs-
sen wir leider mitteilen, dass 
unsere langjährigen Vor-
standsmitglieder Franz Perger 
(KassierStv.) und Franz Le-
nauer (Obm.Stv. und Beisitzer) 
unverhofft und sehr jung ver-
storben sind. Ein großer Ver-
lust für unseren Verein.
Es gibt auch bei uns sehr viel 
Bewegung. Da es leider im-
mer wieder Mitglieder gibt, die, 
nachdem sie mit unserer Hil-
fe ihr Ziel erreicht haben, den 
Verein verlassen, verzeichne-
ten wir mit Ende 2022 einen 
Abgang von rund 35 Klienten. 
Ende März hatten wir jedoch 
wieder einen ausgeglichenen 
Mitgliederstand von 555 Klien-
ten.
Als Obmann der Ortsgruppe 
und Präsidiumsmitglied wur-
de ich per 1.März in den ös-
terreichischen Behindertenrat 
berufen. Dies hat aber auch 
Beschränkungen in der Hei-

matgemeinde zur Folge. So 
sah ich mich gezwungen, mein 
Mandat als Gemeinderat und 
den Vorsitz des Pensionisten-
vereins zurückzulegen.
2023 gab es natürlich viele 
Veränderungen auch bezüg-
lich der Leistungen seitens der 
Krankenkassen und Pensions-
versicherungen (siehe www.
kobv.at), welche den kranken 
und behinderten Menschen 
zum Teil sehr entgegen kom-
men, jedoch auch finanziell 
belasten. 
Auch diesbezüglich leistet der 
KOBV und in Ihrer Umgebung 
die Ortsgruppe Neufeld Auf-

klärungsarbeit im Zuge der 
Sprechtage. Um unseren Mit-
gliedern stets aktuelle Verän-
derungen weitergeben zu kön-
nen, besuchen Ihre Berater 
als Kursleiter und Teilnehmer 
ständige Fortbildungskurse 
des KOBV und Sozialministe-
riums. 
In diesem Sinne wollen wir Sie 
einladen unsere Sprechtage 
zu besuchen, welche gegen 
Voranmeldung in unserem 
Büro in Neufeld stattfinden. 
Kontaktieren Sie uns unter 
0650/ 33 66 124 (Franz MAL-
DET) oder 0650 / 76 76 441 
(Alexandra ZMURIC).
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             Kindergärten 

Kindergarten Schlossgasse

Kindergarten Alleestraße

Das war im Winter bei uns 
los…
Heuer konnten wir wie ge-
wohnt alle Feste in der Vor-
weihnachtszeit feiern und so 
die Traditionen im Kindergar-
ten pflegen. Die Kinder freu-
ten sich sehr über den Besuch 
vom Nikolaus. Zur Begrüßung 
hatten wir ein Lied und ein Fin-
gerspiel vorbereitet bei dem 
alle Kinder mit Begeisterung 
mitmachten. 
Die Vorschulkinder haben 
heuer auch wieder die Schul-
bibliothek besucht. Das Bilder-
buchkino hat den Kindern sehr 
gefallen und der erste Kontakt 
mit VS-Direktor Grosinger war 
ein beeindruckendes Erlebnis. 
Die Kinder konnten sich im An-
schluss noch Bücher aus der 
Bibliothek ausborgen. Wir be-
danken uns herzlich dafür bei 
Hr. Tito Lammerhuber.
Das Faschingsfest haben wir 
sehr ausgelassen und bunt 
verkleidet gefeiert. Tanzen, To-
ben, Spielen und Lustig sein 
stand an diesem Tag im Vor-
dergrund, dabei durften auch 

die leckeren Faschingskrapfen 
nicht fehlen.

Jetzt freuen wir uns schon sehr 
auf den Frühling und auf neue 
Erlebnisse.

Unsere Bällebaustelle
Wir versuchen im Kindergarten 
stets die Interessen der Kinder 
aufzugreifen und nachdem die 
Begeisterung für Bälle einige 
Zeit sichtbar war, entschlos-
sen wir zu diesem Thema eine 
zweitägige „Bällebaustelle“ 
anzubieten. Um verschiede-
ne Bereiche abzudecken und 
unterschiedliche Kompeten-
zen zu fördern, wurden einige 
Stationen im Bewegungsraum 
aufgebaut. Beispielsweise 
konnten die Kinder versuchen, 
kleine Bälle in einen verkehrt 
aufgehängten Regenschirm 

oder einen Tunnel zu werfen. 
Besonderen Spaß machte das 
Bällebad in Kombination mit 
einer schiefen Ebene – hier 

konnte selbständig erfahren 
werden, wie die Bälle hinab-
rollen.
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     Kindergärten

Kindergarten Haschendorf

Unser Faschingsfest
Nach vielen Angeboten rund 
um den Fasching freuten sich 
die Kinder auf ein rauschendes 
Fest am Faschingsdienstag. 
Nicht nur die Kinder, auch das 
Personal kam verkleidet in den 
Kindergarten. Am Vormittag 
wurde gespielt, genascht und 
nach einer Verkleidungsprä-
sentation am „Laufsteg“ durch 
den Turnsaal gab es noch ge-
nug Zeit um zu lauter Musik so 
richtig zu tanzen. Ein großer 
Dank geht an die Gemeinde 
für die leckeren Krapfen!

Auch heuer freuten sich die 
Kinder sehr auf das Faschings-
fest im Kindergarten.
Am Faschingsdienstag 
schlüpften die Kinder in diver-
se Rollen, wie „Superheld“,
Prinzessin, Fee, Minnie 
Mouse, usw.  
Die tollen Kostüme wurden am 
„Laufsteg“ präsentiert.
Natürlich durfte auch die 
„Krapfenjause“ nicht fehlen. 
Die Gemeinde spendierte wie-
der für jedes Kind einen Krap-
fen, wofür wir uns recht herz-
lich bedanken.
Danach hatten die Kinder der 
Baumgruppe und der Blumen-
gruppe noch viel Spaß beim 
gemeinsamen Singen und 
Tanzen im Turnsaal, wo wir 
den Fasching ausklingen lie-
ßen.
Jetzt freuen wir uns schon auf 
den Frühling und das nahende 
Osterfest, wo jedes Kind ein 
Ei für unseren „Osterbaum“ 
gestaltet.
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              Volksschule

Dir. Franz Grosinger

Am 2. Februar fand ein Erste – 
Hilfe - Kurs für die Lehrerinnen 
und Lehrer unserer Schule 
statt. Unter der kompetenten 

Erste - Hilfe - Kurs in der Volksschule

Anleitung von Frau Angelika 
Sinn konnten wir unsere Erste 
Hilfe Kenntnisse auffrischen 
und erweitern. Das Üben wich-

tiger und manchmal sogar le-
bensrettenden Maßnahmen 
machte allen viel Spaß. 
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     Volksschule

Fasching in der Volksschule
Nach den letzten zwei Jahren 
der Pandemie konnten die 
Kinder der Volkschule wieder 
wie früher Fasching feiern.
Am Rosenmontag fand unser 
traditioneller Faschingszug 
zum Stadtpark statt. Die Kin-
der waren als Papageien ver-
kleidet und im Stadtpark an-
gekommen, bedankten wir uns 
für die spendierten Krapfen 
und Getränke der Gemeinde 
mit dem Papageienlied. Auch 
unser Herr Bürgermeister Al-
fredo Rosenmaier kam zu dem 
fröhlichen Treiben. Glücklich 
und gestärkt zogen wir an-
schließend wieder zurück in 
die Schule.

Auch am Faschingsdienstag 
feierten alle Kinder in den Klas-
sen diese lustige Jahreszeit. In 
allen Klassen wurde gespielt, 
getanzt, gerätselt, gesungen 
und der Unterricht einmal bei 
Seite gelassen.
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                         Mittelschule

Mittelschule Ebenfurth erreichte den sensationellen 2.Platz 
beim Robotik-Wettbewerb

Schule einmal anders – Klassenübergreifende Projekttage

Am Freitag, 24.2.2023 fand 
wieder der Robotik-Wettbe-
werb „CompAIR“ der HTL Wr. 
Neustadt statt. 
Dabei musste ein autonom 
fahrender Roboter program-
miert werden, der unterschied-
liche Aufgaben-stellungen zu 
erfüllen hatte. Im Vorfeld wur-
de ein Vorstellungsvideo des 
Teams und ein Lösungs-kon-
zept eingereicht.
Unser Team, das sich „robo_
support“ nannte, setzte sich 
aus Schülerinnen und Schü-
lern der 3. und 4. Klassen 
zusammen, die das Wahl-
pflichtfach Digitalisierung 
& Robotik besuchen. Yasin 

Yildirim (Teamleader), Lena 
Kampichler (Systemanalystin), 
Mehmet Altin (Programmierer), 
Asya Su Yozgat (Testerin) und 
Eren Onmaz (Videoproducer) 
stellten sich unter der Leitung 
von Frau Prof. Rafaela Prikryl 
den Herausforderungen und 
erreichten dadurch den sensa-
tionellen zweiten Gesamtplatz. 
Am Wettbewerbstag erreichte 
unser Team mit einem selbst 
programmierten Linefollower 
(in der Praxis mit einem Spur-
halteassistenten vergleich-
bar) den dritten Platz. Bei der 
Umsetzung wurden die Schü-
ler*innen von einem Mentoren 
der HTL Wr. Neustadt beglei-

tet. 
Für das Projekt zeichnet unse-
re Schule ganz besonders aus, 
dass wir als einziges Team 
einer Mittelschule neben allen 
übrigen HTL-Teams teilge-
nommen haben. Auf die Aus-
zeichnung des besten Videos 
unter allen Bewerberinnen 
und Bewerbern durch eine Ex-
pertenjury sind wir besonders 
stolz. 
Die Kooperation unserer Schu-
le  mit der HTL Wr. Neustadt 
unterstützt unsere Schülerin-
nen und Schüler beim Pro-
grammieren erfolgreich und 
nachhaltig. 

Die letzte Unterrichtswoche 
vor Weihnachten wurde drei 
klassenübergreifenden Pro-
jekttagen zu aktuellen und 
altersangepassten Themen 
gewidmet. Bei der gesamten 
Schulgemeinschaft fanden 
diese Aktivitäten großen An-
klang und sorgten für ein prä-
gendes Gemeinschaftserleb-
nis sowie für viele wertvolle 
Erkenntnisse.
Der erste Jahrgang setzte sich 
mit „Safer Internet“ und Cyber-
mobbing auseinander. Neben 

inhaltlichem Input wurden Pra-
xisbeispiele diskutiert und das 
erworbene Wissen konnte in 
einem Quiz und bei einer Rät-
selrallye unter Beweis gestellt 
werden. Ein Workshop mit 
dem externen Anbieter „Bud-
dy4you“ zu den Themen Klas-
senklima, Mobbing und Zivil-
courage stand für den zweiten 
Jahrgang auf dem Programm. 
Auch Aktivitäten zur Stärkung 
der Klassengemeinschaft ka-
men nicht zu kurz. Im dritten 
Jahrgang ging es um Rollenbil-

der von Frau und Mann heute, 
im geschichtlichen Rückblick 
und unter Berücksichtigung 
interkultureller Unterschie-
de sowie um Gleichberechti-
gung und Sexualerziehung. 
Zum letzten Thema hielt eine 
Frauenärztin einen sowohl für 
Burschen als auch Mädchen 
sehr informativen Vortrag und 
stand, wenn gewünscht, auch 
im Einzelgespräch, für Fragen 
zur Verfügung. „Drogen und 
Sucht“ wurden im vierten Jahr-
gang thematisiert. Das Tragen 
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Skikurs auf dem Hochkar - Ebenfurth im Winterzauber

„Dafür will ich stark sein“ – Drei Finalistinnen aus der MS 
Ebenfurth bei „Sag’s Multi!“

einer sogenannten „Rausch-
brille“ konnte den Schülerin-
nen und Schülern die Gefahren 
von Alkohol im Straßenverkehr 
realitätsnah im wahrsten Sin-
ne des Wortes vor Augen füh-
ren. Simuliert wurden mittels 
dieser Brille die Beeinträchti-
gungen von zwei Promille Al-
kohol im Blut beim Durchlau-

fen eines Parcours. Auf diese 
Weise wurde spür- und greif-
bar, welche gravierenden Ein-
schränkungen Alkoholkonsum 
auf die eigenen Fähigkeiten 
hat. Des Weiteren informierte 
eine Psychologin vom Verein 
„Grüner Kreis“ über Süchte 
und deren Auswirkungen. Als 
Gesprächspartnerin stand den 

Jugendlichen eine ehemalige 
Drogenkonsumentin zur Ver-
fügung, die über die Gefahren 
von Drogen berichtete.
Aufgrund des großen Erfolgs 
und des positiven Feedbacks 
der Schülerinnen und Schü-
ler werden diese Projekttage 
in den nächsten Schuljahren 
fortgesetzt. 

In der letzten Februarwoche 
fand die langersehnte Winter-
sportwoche der MS Ebenfurth 
im Skigebiet Hochkar statt. 
Betreut von sieben Lehrkräf-
ten genossen 86 Schülerinnen 
und Schüler traumhaftes Ski-
wetter und dank Neuschnee 
super Pistenverhältnisse. Be-
sonders erfreulich ist die hohe 
Anzahl an Teilnehmenden am 
Skikurs und vor allem, dass 
viele Anfänger und Anfänge-
rinnen Gefallen am Skifah-
ren oder Snowboarden finden 
konnten. Für gute Unterhal-
tung und weitere schöne Er-
innerungen sorgten die bunten 
Abende. Gesund und munter 
kehrten alle Teilnehmenden  
vom unbeschwerten Pisten-
zauber zurück.

Die Schülerinnen Diana Istrate, 
Lena-Sophie Romirer und Jes-
sica Zhou aus der Mittelschu-
le Ebenfurth schafften es mit 
ihren beeindruckenden Reden 
unter dem Leitthema „Dafür 
will ich stark sein“ ins Landes-
finale des mehrsprachigen Re-
dewettbewerbs „Sag’s Multi“.  
Am 18. April treten sie bei der 

niederösterreichischen Final-
runde im Landhaus in St. Pöl-
ten an. Lena-Sophie Romirer 
stellt sich der Konkurrenz mit 
ihrer Rede auf Deutsch und 
Englisch, Jessica Zhou spricht 
auf Deutsch und Mandarin, Di-
ana Istrate hält ihre Rede auf 
Deutsch und Rumänisch. Be-
treut werden die Schülerinnen 

bei der Erarbeitung ihrer Re-
den und beim Vortragstraining 
von Tito Lammerhuber von der 
KulturBauStelle in Zusammen-
arbeit mit der MS Ebenfurth. 
Den Kandidatinnen wünschen 
wir für das Landesfinale alles 
Gute.
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Hauptstraße 1, 2490 Ebenfurth         02624/52900 400 bzw. 0664/2046453 
office@musikschulverband.or.at           www.musikschulverband.or.at
Die Schuleinschreibung für 
das Schuljahr 2023-24 in der 
Musikschule findet vom 02. 
Mai bis 02. Juni 2023 statt.
Informationen (und Anmelde-
formulare) entnehmen Sie bit-
te der Musikschulhomepage. 
(www.musikschulverband.
or.at) Für persönliche Bera-
tung steht Musikschulleiter 
Johann Ratschan gerne zur 
Verfügung (02624/52900 400 
bzw. 0664/2406453 office@
musikschulverband.or.at)
Der Musikschulunterricht fin-
det im Einzel- und Gruppen-
unterricht statt. Ergänzt wird 
der Unterricht im Hauptfach 
durch diverse kostenlose Er-
gänzungsfächer (Ensemble, 
Musikkunde, Orchester, Pop-
ensemble, Kinderchor…)
Der Musikschulverband ver-
fügt über folgende Unterrichts-
standorte: Ebenfurth, Haus der 
Musik Zillingdorf (für Zillingdorf 
und Eggendorf Ort), Siedlung 
Maria Theresia, Neufeld (VS 
u. AMV)
Diese Instrumente können 
im  Musikschulverband erlernt 
werden:
Akkordeon, Blockflöte, Flü-
gelhorn, Gesang (neu!), klas-
sische Gitarre, Keyboard, 
Klarinette,  Klavier, Posaune, 
Querflöte, Saxophon, Schlag-
werk, Tenorhorn, Trompete, 
Tuba, Viola, Violine, Violoncel-
lo.
Außerdem werden diverse 
EMP-Kurse (elementare mu-

sikalische Pädagogik, 6 M. - 8 
J.), sowohl in den Kindergär-
ten als auch an den Standor-
ten angeboten.
Es stehen gegen geringe Ge-
bühr zahlreiche Leihinstru-
mente zur Verfügung.

Wir sind überzeugt davon, 
dass musikalische Bildung be-
sonders wichtig und aktives 
Musizieren eine große Berei-
cherung für jeden Menschen 
ist. Man macht Kindern ein Ge-
schenk fürs Leben wenn man 
sie ein Instrument erlernen 
lässt.

Um alle angebotenen Instru-
mente auszuprobieren, die 
Lehrkräfte kennen zu lernen 
oder sich einfach unverbind-
lich zu informieren, laden wir 
zum Tag der offenen Tür am 
Freitag, 05. Mai von 15.00 – 
19.00 Uhr im Musikschulge-
bäude Ebenfurth (Hauptstraße 
1). Wir freuen uns auf Ihr Kom-
men!

Live erleben kann man unse-
re Schüler:innen bei zahlrei-
chen Veranstaltungen. Infor-
mationen dazu gibt es aktuell 
auf der Musikschulhomepage 
(www.musikschulverband.
or.at) sowie auf unserer Face-
book Seite.

Besonders hinweisen möchten 
wir auf das große Musikschul-
konzert am Sonntag, 30. Ap-

ril um 11.00 Uhr im Stadtsaal 
Ebenfurth. Hier wird eine Viel-
zahl an Instrumenten zu hören 
sein. Den Abschluss bildet das 
große Kooperationsstreich-
orchester gemeinsam mit der 
Musikschule Steinfeldklang, 
die Stonefield Strings.

Großer Erfolg beim Landes-
wettbewerb prima la musica!

Das viele Üben und die zahl-
reichen zusätzlichen Unter-
richtseinheiten haben sich ge-
lohnt:
Unser Schüler Michael Sol-
linger hat beim Landeswett-
bewerb prima la musica in St. 
Pölten einen 2. Preis erspielt!

Herzlichen Glückwunsch, wir 
sind sehr stolz auf dich!

Ebenfalls herzlichen Glück-
wunsch an seinen Lehrer Da-
niel Neumann, der das Wettbe-
werbsprogeramm mit Michael 
hervorragend vorbereitet hat. 
Ein großer Dank gebührt auch 
seinem Klavierbegleiter Stefan 
Lechner.
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Sag‘s Multi – auch 2023 ist die Mittelschule Ebenfurth im 
Finale dabei!

KulturBauStelle
Verein zur Förderung interkultureller Zusammenarbeit

2490 Ebenfurth, Rathausstraße 18
www.kulturbaustelle.at

Die kulinarische Weltreise Ebenfurth sammelt für die 
Erdbebenopfer in Syrien! 

Am 28. Februar besuchten 
45 junge und jung gebliebene 
Kochbegeisterte die Küche der 
Mittelschule, um zum einen im 
Rahmen der 115. Station der 
Kulinarischen Weltreise Syrien 
und dem Libanon einen Be-
such abzustatten, zum ande-
ren nutzten wir die Gelegen-
heit um Geld für die Opfer des 
katastrophalen Erdbebens in 
Syrien und der Türkei zu sam-
meln. Liebenswürdig und fach-
kundig begleiteten uns Aya 
Arafa und Zahir Shouman, Ab-
del Karim Alramadan und Zo-

heir Al Haffar  bei der Zuberei-
tung eines arabischen Menüs. 
Wir bereiteten سدعلا ةبروش 
(eine traditionelle syrische Lin-
sensuppe) zu, dann folgten 
-Melanzanipas)  ناجنذاب لبتم
te), صمح (Hummus), لفالف 
(Falafel) und ةيروس ةطلس (Sy-
rischer Salat). Als  قابطألا 
 (Hauptspeisen) ةيسيئرلا
servierten wir ةينيصلاب ةمحل 
(Fleisch auf dem Blech) und زر 
 .(Reis mit Nudeln) ةيريعشلاب
Unser Menü beendeten wir mit 
 Syrischem) يروس بيلحبزر
Milchreis). Trotz des traurigen 

Anlasses kamen auch bei die-
ser Kochveranstaltung weder 
der Spaß noch der Genuss zu 
kurz.
Die Stadtgemeinde übernahm 
dankenswerter Weise die Kos-
ten für den Einkauf unseres 
Menüs und so konnten 900 
Euro an die Hilfsbedürftigen 
in der Region Idlib überwiesen 
werden. 
Die genaue Destination und 
der Termin für unseren nächs-
ten kulinarischen Ausflug wer-
den rechtzeitig bekanntgege-
ben.

Vier Schülerinnen der MS 
Ebenfurth traten bei diesem 
zum vierzehnten Mal stattfin-
denden Österreich weiten Re-
dewettbewerb an. In diesem 
Schuljahr stehen die zweispra-
chigen Reden unter dem Leit-
motiv „Dafür will ich stark sein!“
Alle Teilnehmerinnen mussten 
in der Vorrunde ihre Reden in 
Deutsch und einer Zweitspra-
che auf Video aufzeichnen und 
an die Jury schicken. Die vier 
Teilnehmerinnen aus Eben-
furth schafften es mit viel An-
strengung und Begeisterung in 
die Hauptrunde, in der sie ihre 
Reden zu vertiefen und auf 

sechs bis acht Minuten zu ver-
längern hatten. Sehr, sehr er-
freulich ist es, dass dabei Jes-
sica mit ihrer Rede in Deutsch 
und Mandarin zum Thema 
„Erinnerung – ohne Gestern 
kein Morgen“, Lena-Sophie 
mit ihrer Rede in Deutsch und 
Englisch zum Thema „Ener-
giekrise lösen, Klima schützen 
- Raus aus der Komfortzone!“ 
und Diana mit ihrer Rede zum 
Thema „Dafür will ich stark 
sein!“ in Deutsch und Rumä-
nisch die Jury so überzeug-
ten, dass sie es  bis ins Finale 
der besten Schüler:innen ihrer 
Altersgruppe von ganz Öster-

reich schafften. Dieses findet 
für die niederösterreichischen 
Teilnehmer:innen am  18.Apri-
li 2023 live  im Landhaus St. 
Pölten  im Sitzungssaal des 
Landtags statt. Diana, Jessica 
und Lena-Sophie werden da-
bei sicherlich auch wieder ihr 
Bestes geben!
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lammerhuber@bkf.at
Hubert Lammerhuber
Interkultureller 
Koordinator
0676/37 56 382

Termine für die Märchenstunden der Kindergarten- und 
Volksschulkinder im Frühjahr 2023

Ab 14h25 in der Schulbibliothek
Mo, 17.04.2023
Mo, 15.05.2023
Mo, 12.06.2023

Ab 11h15 im Kindergarten Schlossgasse
Mi, 19.04.2023
Mi, 17.05.2023
Am Mi, 14.06.2023 Ausflug um 09:30 mit den 
Vorschulkindern in die Schulbibliothek

Ab 12h15 im Kindergarten Alleestraße
Mi, 19.04.2023
Mi, 17.05.2023
Am Di, 13.06.2023 Ausflug um 09:30 mit den 
Vorschulkindern in die Schulbibliothek

Ab 12h15 im Kindergarten Dagnitzstraße
Di, 18.04.2023
Di, 16.05.2023
AM Di, 06.06.2023 Ausflug um 09:30 mit den 
Vorschulkindern in die Schulbibliothek

Zum Deutschkurs
Nach wie vor finden im Kultur-
zentrum Dr. Fred Sinowatz in 
Neufeld zwei Deutschkurse 
unter der Leitung von Kerstin 
Fink statt, und zwar montags 
und mittwochs für Anfänger 
und dienstags und donners-
tags für Fortgeschrittene je-
weils am Vormittag von 8h30 
bis 11h30. Zurzeit nehmen 22 
Personen aus 14 Ländern an 
den beiden Kursen teil. Neben 
Wortschatz- und Grammatik-
training steht die Beschäfti-
gung mit Alltagsthemen auf 
dem Unterrichtsprogramm, um 

die Integration für die Kursteil-
nehmer:innen zu erleichtern. 
Alle sind mit Fleiß, Engage-
ment und großem Interesse 
bei der Sache und machen er-
freuliche Fortschritte. Der Kurs 
läuft bis Anfang Juni, an einer 

Fortsetzung wird gearbeitet  
Interessierte melden sich 
bitte bei Tito Lammerhuber 
(0676756382) oder bei der 
Kurslehrerin Kerstin Fink 
(0660 5515992)

Zum Lernklub Ebenfurth
Seit November findet immer 
am Donnerstag von halb zwei 
bis drei eine spezielle „Lern-
stunde“ statt. „Große“ Schü-
ler:innen helfen im Rahmen 
vom „Lernklub Ebenfurth“ im 
Zeichensaal der Mittelschule 

„kleinen“ Schüler:innen bei der 
Bewältigung von schulischen 
Problemen. Gemeinsam wer-
den Hausübungen gemacht, 
Vokabel gelernt und die Vor-
bereitung auf Schularbeiten, 
Tests und  Lernzielkontrollen 

erledigt. Unter Aufsicht und 
Kontrolle der KulturBaustelle 
unterstützen „erfahrene“ Schü-
ler:innen beim Erfassen der 
Basics in Mathematik, Deutsch 
und Englisch und leisten Hilfe 
zur Selbsthilfe.
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     Zivilschutz

GR 
Pedro Miguel Palomo-
Rodriguez
Zivilschutzbeauftragter

Bedrohungen - Alltag
Bedrohungen in unserem Le-
ben gibt es durch unseren 
Alltag, sowie auch durch die 
Natur und die fortschreitende 
Technik.

Bedrohung durch den Alltag 
- Das Leben ein alltägliches 
Abenteuer?

Rund 600.000 Österreicher er-
leiden pro Jahr einen Unfall, 
wo ärztliche Hilfe in Anspruch 
genommen wird - das heißt, 
jeder 13. Österreicher ist be-
troffen.
Unfälle fallen nicht vom Him-
mel. Fast jeder Unfall hat sei-
ne Ursachen. Die häufigste 
Unfallursache ist falsches Ver-
halten, wie Leichtsinn, Selbst-
überschätzung des eigenen 
Könnens, Überheblichkeit, 
geringe Sorgfalt, mangelhafte 
Information, Nichtbeachtung 
von Gefahrenhinweisen und 
der Gebrauchsanweisung u. a. 
So kosten zum Beispiel allein 
die Heim-, Sport und Freizeit-
unfälle dem Gesundheitswe-
sen jährlich rund 1,3 Milliarden 
Euro - eine ungeheure Sum-
me, die schließlich vom Bei-
tragszahler aufgebracht wer-
den muss. Abgesehen vom 
menschlichen Leid, das durch 
Unfälle hervorgerufen wird 
und abgesehen vom finan-
ziellen Schaden für die Allge-
meinheit, aber auch für den 
einzelnen Betroffenen, bleibt 
meistens eines völlig unbe-
achtet: Die rechtliche Auswir-
kung. Kaum jemand bedenkt, 
dass er sich häufig durch 
Herbeiführung eines Unfalles 

strafbar macht. Nach den §§ 
335 und 431 des Strafgesetz-
buches ist strafbar, „wer durch 
sein Verhalten eine Gefahr 
für die körperliche Sicherheit 
eines anderen Menschen her-
beiführt oder vergrößert, aus 
der der Tod, eine körperliche 
Beschädigung oder zumindest 
eine sogenannte konkrete Ge-
fährdung des anderen erfolgt“. 
Der Strafrahmen für derartige 
Delikte geht immerhin bis zu 
einem Jahr.

Der Unfallvermeidung kommt 
in Kenntnis dieser Tatsachen, 
große Bedeutung zu. Jeder 
Einzelne kann diesbezüglich 
seinen Beitrag leisten.

Grundsätze jeder Unfallverhü-
tung:

Gefahren erkennen:
Jeder muss sein Umfeld prü-
fen, inwieweit eine Gefahr vor-
handen oder erst im Entstehen 
ist, z.B. ein morscher Baum, 
der beim nächsten Sturm um-
stürzen und Schaden anrich-
ten kann. 
Achtung! Kinder sind nicht in 
der Lage, Gefahren zu erken-
nen; diesbezüglich muss der 
Erwachsene Vorsorgen tref-
fen. Wurde ein Gefahrenherd 
erkannt, darf man ihn nicht ig-
norieren.
Gefahren beseitigen:
bedeutet für das Beispiel 
des morschen Baumes: Um-
schneiden. Dieses Beseitigen 
der Gefahr muss unverzüglich 
erfolgen. Ist dies nicht mög-
lich, muss man die Gefahr ab-

schirmen.
Gefahren abschirmen: 
Schützende Vorrichtungen an-
bringen, z. B. Herdschutzgitter 
und Kindersicherungen bei 
Steckkontakten. 
Gefahr abschirmen bedeutet 
auch, vorhandene Schutzaus-
rüstungen unbedingt nützen 
(Schutzbrille, Helm, Hand-
schuhe u. a.)

Die Beispiele zeigen auf, wie 
groß die Chancen des Selbst-
schutzes sind, wie einfach es 
ist, allein durch verantwor-
tungsbewusstes Handeln zu 
verhindern, dass es überhaupt 
zu einem Unfall kommt. 
Das gilt selbstverständlich für 
alle Lebensbereiche.

Niederösterreichischer 
Zivilschutzverband
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S.g. EbenfurtherInnen!
S.g. HaschendorferInnen!

Gerda Wappl
Volkshilfe Ebenfurth
G.D.Wappl@gmx.at
0676/5365908

Flohmarkttermine für 2023

Stadtpark Ebenfurth, 7.00 - 12.00 h

01. April

06. Mai

17. Juni

01. Juli

05. August

02. September

07. Oktober

Kommen Sie mit allem, was Sie nicht mehr brauchen -irgendjemand hat vielleicht noch Verwen-
dung dafür! Präsentieren Sie Ihre Ware - auch wenn Sie keinen Tisch haben, Schachteln oder 
Decken reichen auch!
Es wird Ihnen gefallen! 
Wenn Sie nicht selbst ausstellen möchten, dann kommen Sie als Besucher!
Wir freuen uns auf Sie!

Vorsitzende des Regionalvereines 
Gerda Wappl und TEAM

Bitte anmelden unter: 
- G.D.Wappl@gmx.at
- 0676-5365908
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Wolfgang 
Albrecht
Vorsitzender

Liebe Ebenfurtherinnen und Ebenfurther! 
Liebe Haschendorferinnen und Haschendorfer!

Auch heuer fand im Jänner 
wieder unser Sonntagskikurs 
mit 70 Kindern am Stuhleck 
statt. 
Erstmalig führten wir den Ski-
kurs gemeinsam mit der Orts-
gruppe Eisenstadt durch. Alle 
14 Anfänger konnten nach 
den 5 Kurstagen Lift fahren 
und auch die dazugehörigen 
Pisten bewältigen. Trotz eher 

schwieriger Wetterbedingun-
gen hatten die Kinder und 
auch die Lehrer sehr viel Spaß 
auf den Pisten.
Es macht uns immer sehr stolz 
zu sehen, dass Kinder, die zu 
Beginn noch Schwierigkeiten 
mit dem Anschnallen hatten, 
nach dem Kurs wie selbstver-
ständlich Bogen fahren. 

Der Saisonabschluss fand 
heuer mit einer kleinen Gruppe 
am Kronplatz in Südtirol statt. 

Wir wünschen euch einen 
schönen Frühling und bitten 
euch die Schaukästen im Auge 
zu behalten.
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Robert Piros

Liebe Sportfreunde!
Der Start ins Jahr 2023 war für 
den Städtischen Turnverein 
ein besonders guter. Unsere 
neue Trainingseinheit „funk-
tionelles Ganzkörpertraining 
für Erwachsene“, die im Jän-
ner begann, ist von Anfang an 
gut besucht. Rund 20 Damen 
und Herren nehmen regelmä-
ßig an den Trainings teil. Da-
mit schließt sich die bisherige 
Lücke zwischen dem Kinder-
turnen und der Seniorengym-
nastik. Gemeinsam mit der 
Sektion Taekwondo sind der-
zeit rund 150 Mitglieder aller 
Altersgruppen aktiv.

Für die Kinder fand heuer wie-
der die traditionelle Faschings-
turnstunde statt. Dabei waren 
fast alle Kinder verkleidet. 
Nach einer Stunde voller Spiel 
und Spaß durften die köst-
lichen Faschingskrapfen der 
Bäckerei-Konditorei Huber na-
türlich nicht fehlen.

Einige Mitglieder der Taek-
wondo-Gruppe legten im Fe-
bruar ihre Gürtelprüfungen ab 
– herzliche Gratulation an alle, 
die einen neuen Kup erlangt 
haben.

Aktuell nehmen wir an der 
BILLA-Aktion „I leb’ für mein’ 
Verein!“ teil. Dabei erhalten 
Sie noch bis zum 6. Mai 2023 
an der Kassa von BILLA und 
BILLA PLUS für je 15 Euro 
Einkaufswert ein Los für Ver-

eine. Bitte helfen Sie uns, und 
nehmen Sie die Lose an. Beim 
BILLA in Ebenfurth steht nach 
der Kassa eine Sammelbox 
mit dem Logo vom Städtischen 
Turnverein Ebenfurth. Dort 
können Sie die Lose bequem 
einwerfen. Unser Ziel sind 
mindestens 3.000 Lose. Damit 
bekommen wir eine 5m lan-
ge Airtrack-Bahn. Diese Bahn 
steht im Rahmen des Turn-
unterrichts auch den Schülern 
der Volks- und Mittelschule 
Ebenfurth zur Verfügung. Da-
her unterstützen auch die bei-
den Schulen tatkräftig diese 
Aktion.

Derzeit laufen schon die Vor-
bereitungen für das jährliche 
Schauturnen am 6. Mai 2023. 
Die Kinder freuen sich schon 
sehr, ihren Eltern zu zeigen, 
was sie in den Trainings ge-
lernt haben.

Am 20. Mai 2023 werden wir 
auch heuer wieder mit unse-
rem beliebten Bewegungs-
parcours beim Spieletag der 
Stadtgemeinde Ebenfurth da-
bei sein.

Ganz neu ist heuer die Teil-
nahme des Städtischen Turn-
vereins an der Aktion „Bewegt 
im Park“. Bei dieser Aktion bie-
ten wir im Zeitraum vom 12. 
Juni 2023 bis zum 30. August 
2023 kostenlose Bewegungs-
einheiten an. Diese finden 

jeweils montags von 19:00 – 
20:00 Uhr und mittwochs von 
8:30 – 9:30 Uhr im Stadtpark 
Ebenfurth statt. Wir laden Sie 
alle herzlich ein daran teilzu-
nehmen: 
Die Trainings sind für jedes 
Fitness-Niveau geeignet!
Die Trainings kosten nur Über-
windung aber kein Geld!
Sie haben mal keine Lust? 
Kein Problem, machen Sie mit 
– ohne Verpflichtung!
Weitere Informationen finden 
Sie in Kürze unter www.be-
wegt-im-park.at und auf der 
Homepage der Stadtgemein-
de Ebenfurth.

Mit sportlichen Grüßen

Robert Piros

Obmann
0664/80 55 65 324
info@turnverein-ebenfurth.at
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Ich mache mich am 2.Mai.2023 als mobile Friseurin selbständig im Raum Pottendorf und Um-
gebung. Im Wesentlichen besteht das Kerngeschäft darin Friseur- und Kosmetikdienstleistungen 
beim Kunden vor Ort gemäß individueller Terminabsprache anzubieten. Die Geschäftszeiten rich-
ten sich dabei flexibel zu Gunsten des Kunden. Der Nutzen für den Kunden liegt im Wesentlichen 
in der zeitlichen Flexibilität, die heutzutage immer wichtiger wird. Der Komfort seinem normalen 
Alltag nachzugehen, der aufgrund der Behandlung in den eigenen vier Wänden oder geschäft-
lichen Räumlichkeiten gegeben ist. Ersparnis von Zeit und Mühen (unteranderen Wegzeit und 
Wartezeit wie beispielsweise in einem Friseursalon), sowie in der enthaltenen Privatsphäre (Ex-
klusive Behandlung ohne andere Kunden).

Folgende Dienstleistungen werden angeboten

·        Friseur Standarddienstleistungen wie z.B. Waschen, Schneiden & Föhnen bei Damen, Her
         ren und Kindern

·        Färbungen, Strähnen Techniken und chemische Behandlungen z.B. Dauerwelle

·        Festliche Frisuren z.B. Ballfrisuren, Hochzeitsfrisuren, und Eventstyling

·        Haarverlängerungen und Haarverdichtungen

·        Dekorative Kosmetik z.B. Formen und Färben von Augenbrauen & Wimpern)

·        Verkauf von Friseur-Exclusiven Produkten

Ihre
Bianca Peschel
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2603 Felixdorf, Hauptstraße 1a, 
Tel. 02628/66 111-0, Fax DW 4, office@kanzlei-siebert.at 

Steuerberatungs GmbH

Buchhaltung • Lohnverrechnung • Bilanzierung • Betriebswirtschaftliche Beratung

                    Gewerbe
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 80. Geburtstag:
 Siegfried RUPPERT
 Gerhard Franz PATHA
 Fritz ÖHLERER
 Helga PICHLER
 Waltraud KERN
 
 90. Geburtstag:
 Rosalia ETTENAUER

 95. Geburtstag:
 Charlotte HERCZEG

 Geburten: 
 Elina SCHUBER
 Mia Ella REICHENAUER
 Sirius SCHMID
 Lina BLUM
 Rana GÜZEL
 Dionisie Eduard BRINZA 

 Sterbefälle:
 Ernst WEBER
 Herbert SZINOVATZ
 Dipl.Ing. Erich PRANTL
 Johannes FERSTL
 Hermann BRODTRAGER
 Walter Adolf HAUSNER
 Elfriede BARCZA
 Erich ZACSEK
 

                     Jubilare

 diamantene Hochzeit:
 Christine & Josef WINKLER

80. Geburtstag
Siegrfried RUPPERT

95. Geburtstag
Charlotte HERCZEG

90 Geburtstag
Rosalia ETTENAUER

80 Geburtstag
Gerhard Franz PATHA

diamantene Hochzeit
Christine & Josef 

WINKLER
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Blutspendeaktion des Roten Kreuzes:
Samstag, 15. Juli 2023, von 09:30 bis 12:00 Uhr und 

von 13:00 bis 14:30 Uhr, Stadtsaal Ebenfurth

Redaktionsschluss für Ausgabe 2/2023

21. Juni 2023
Für Formulierung der Beiträge 

sowie Bilder sind die Vereine selbst 
VERANTWORTLICH!

An einen Haushalt                           Amtliche Mitteilung                                Postentgelt bar bezahlt

Termine und Veranstaltungen
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